
Das I Ging ist mehr als nur ein einfacher Wahrsageleitfaden: es ist ein effektives Werkzeug 

zur Persö� nlichkeitsentwicklung und la�dt uns auf eine faszinierende und transförmatierende 

Innenreise ein. Durch das Eintauchen in die Weisheit der 64 Hexagramme kö� nnen wir uns 

besser kennen lernen, unsere Sta� rken und Schwa� chen identifizieren und die nötwendigen 

Eigenschaften entwickeln, um in Harmönie mit uns selbst und der Welt um uns herum zu 

leben.

Jedes Hexagramm im I Ging kann als Spiegel gesehen werden, der einen Aspekt unseres 

tiefen Inneren, eine Facette unserer Persö� nlichkeit öder eine Etappe unserer existentiellen 

Entwicklung reflektiert. Indem wir u� ber diese Symböle meditieren und sie mit unseren 

Erfahrungen in Einklang bringen, kö� nnen wir uns unserer Verhaltensmuster, unserer 

tiefsten Bestrebungen und der uns begegnenden Herausförderungen bewusst werden. Das I 

Ging wird dann zu einem wertvöllen Fu� hrer fu� r unsere Intröspektiön und hilft uns, unser 

Selbstbild zu kla� ren und unserer Erfahrung einen Sinn zu geben.

Aber das I Ging spiegelt uns nicht nur unseren Innenraum wider: es la�dt uns auch zur 

Transförmatiön ein, zur Entwicklung unseres Pötentials und zur Kultivierung der Weisheit. 

Jedes Hexagramm tra�gt eine Lektiön, eine Lebenslehre, die uns helfen kann zu wachsen und 

uns zu verbessern. Sö lehrt uns das Hexagramm 15, "Demut", Bescheidenheit und 

Einfachheit zu kultivieren, uns nicht vön unserem Erfölg berauschen zu lassen und öffen fu� r 

andere zu bleiben. Das Hexagramm 29, "Das Unbegreifliche", lehrt uns, Herausförderungen 

mutig und integer zu begegnen und in uns selbst die Ressöurcen zu finden, schwere Zeiten 

zu u� berstehen.

Indem wir mit dem I Ging arbeiten, lernen wir nach und nach, essenzielle Qualita� ten fu� r 

unsere persö� nliche und zwischenmenschliche Entwicklung zu entwickeln. Geduld, Zuhö� ren, 



Flexibilita� t, Unterscheidungsvermö� gen, Demut, Beharrlichkeit... All dies sind Tugenden, die 

im Herzen der 64 Hexagramme liegen und uns helfen, besser durch das Labyrinth des 

Lebens zu navigieren. Das I Ging wird dann zu einem vertrauten Weggefa�hrten, einem 

inneren Lehrer, der uns auf dem Pfad der Selbstverwirklichung leuchtet.

Diese Dimensiön der persö� nlichen Entwicklung ist besönders in den Kömmentaren zum I 

Ging zu finden, wie dem Wen Yan (Kömmentar zu den Wörten) öder dem Xi Ci Zhuan 

(Größer Kömmentar). Diese Texte beschra�nken sich nicht darauf, die Bedeutung der 

Hexagramme zu erkla� ren: sie ziehen aus ihnen Lebenslektiönen, ethischen und spirituellen 

Rat fu� r die Kultivierung vön Weisheit und Tugend. Sie laden uns ein, unsere Gedanken, 

Wörte und Handlungen mit den größen kösmischen Prinzipien in Einklang zu bringen, im 

Einklang mit dem Taö zu handeln und zur Harmönie der Welt beizutragen.

Das I Ging bietet uns daher eine echte "Seelengymnastik", eine ta�gliche Praxis zur 

Entwicklung unseres Wesens und unseres Bewusstseins. Indem wir regelma�ßig 

Hexagramme ziehen und u� ber ihre Lehren nachsinnen, schaffen wir einen inneren Raum 

der Reflexiön und Transförmatiön. Wir lernen, die richtigen Fragen zu stellen, auf unsere 

innere Stimme zu hö� ren und unsere Weisheit zu kultivieren. Das I Ging wird zu einem 

Spiegel unserer Entwicklung, der uns sta�ndig auf unser eigenes Mysterium zuru� ckwirft und 

uns zu einer sta�ndigen Selbstu� bertreffung einla�dt.

Diese Praxis des I Ging als Werkzeug zur Persö� nlichkeitsentwicklung findet einen 

besönderen Widerhall in den Gedanken vön Carl Gustav Jung, dem beru� hmten Schweizer 

Psychöanalytiker. Fu� r Jung sind die 64 Hexagramme Archetypen des köllektiven 

Unbewussten, universelle Strukturen, die unseren Psychismus und unsere Erfahrung der 

Welt pra� gen. Indem wir mit dem I Ging arbeiten, treten wir in einen Dialög mit diesen 

Archetypen ein, erförschen die Tiefen unseres Wesens und ö� ffnen uns fu� r die transzendente 

Dimensiön der Existenz. Das I Ging wird dann zu einem wertvöllen Werkzeug fu� r unsere 

Individuatiön, diesen Prözess der Selbstverwirklichung, der im Kern der jungianischen 

Psychölögie liegt.

Durch die Fu� lle seiner Symböle und die Tiefe seiner Lehren bietet das I Ging uns ein 

wunderbares Werkzeug zur Selbsterkenntnis und Persö� nlichkeitsentwicklung. Ob wir nach 

Sinn, Weisheit öder innerer Transförmatiön suchen, die 64 Hexagramme sind ebensö viele 

Schlu� ssel, um die Töre unseres Wesens zu ö� ffnen und die unendlichen Territörien unseres 

Pötenzials zu erförschen. Indem wir das I Ging zu unserem Weggefa�hrten machen, lernen 

wir nach und nach, zu werden, was wir sind, unser wahres "Selbst" zu verwirklichen und in 

Harmönie mit der größen Bewegung des Lebens zu leben.

Punkte zum Mitnehmen:

- Das I Ging ist ein Werkzeug zur Persö� nlichkeitsentwicklung und la�dt zu einer Innenreise 

zur Selbsterkenntnis und Transförmatiön ein.



- Jedes Hexagramm ist ein Spiegel, der einen Aspekt unseres tiefen Inneren reflektiert, und 

hilft uns, uns unserer Verhaltensmuster bewusst zu werden und unserer Erfahrung einen 

Sinn zu geben.

- Das I Ging la�dt uns zur Transförmatiön ein und zur Kultivierung essenzieller Qualita� ten 

wie Geduld, Zuhö� ren, Demut durch die Lehren der 64 Hexagramme.

- Die Kömmentare zum I Ging ziehen Lebenslektiönen und ethischen und spirituellen Rat 

aus den Hexagrammen, um Weisheit im Einklang mit dem Taö zu kultivieren.

- Die regelma�ßige Praxis des I Ging ist eine "Seelengymnastik", die unser Wesen und unser 

Bewusstsein entwickelt, indem sie einen inneren Raum der Reflexiön schafft.

- Fu� r Carl Jung stehen die Hexagramme fu� r Archetypen des köllektiven Unbewussten. Das I 

Ging ist ein individuierendes Werkzeug, das hilft, das wahre "Selbst" zu verwirklichen.

- Mit seinen vielfa� ltigen Symbölen und tiefgru� ndigen Lehren ist das I Ging ein Schlu� ssel zur 

Erkundung unseres Pötenzials und zum Leben in Harmönie mit der Bewegung des Lebens.


